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Broken Checkerboard
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Bildbeschreibung!)

Ein Schachbrettmuster auf dem Boden fiihrt zu Ziegelstapeln in einer Bauzone, mit Geb3uden im
Hintergrund.

Analyse!)

Diese Fotografie zeigt eine Szene des stadtischen Verfalls und Wiederaufbaus. Im Vordergrund fiihrt ein
Schachbrettmuster aus Pflastersteinen den Blick in die Komposition. Dahinter liegen Stapel von Ziegeln
oder Pflastermaterialien auf einem trostlosen Fleck Erde, was auf laufende oder geplante Bauarbeiten
hindeutet. Im Hintergrund befindet sich eine Reihe von Gebiduden, von denen einige modern und gut
gepflegt wirken, was einen starken Kontrast zum heruntergekommenen Vordergrund bildet. Die Fotogra-
fie verwendet einen kontrastreichen Filter, der die dramatische Spannung zwischen Licht und Schatten
verstirkt und das Gefiihl von Vernachlissigung und Ubergang betont.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2022 09/2022 09/2024
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 6877 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.40 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Kaputtes Schachbrett

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A checkerboard pattern on the ground leads to stacks of bricks in a construction zone, with buildings in the background.
    
    
      Ein Schachbrettmuster auf dem Boden führt zu Ziegelstapeln in einer Bauzone, mit Gebäuden im Hintergrund.
    
    
      This photograph presents a scene of urban decay and re-construction. In the foreground, a checkerboard pattern of paving stones leads the eye into the composition. Beyond this, stacks of bricks or paving materials sit on a desolate patch of ground, hinting at ongoing or planned construction. The backdrop features a row of buildings, some of which appear modern and well-maintained, adding a layer of stark contrast to the derelict foreground. The photograph uses a high-contrast filter, enhancing the dramatic tension between light and shadow and emphasizing the feeling of neglect and transition.
    
    
      Diese Fotografie zeigt eine Szene des städtischen Verfalls und Wiederaufbaus. Im Vordergrund führt ein Schachbrettmuster aus Pflastersteinen den Blick in die Komposition. Dahinter liegen Stapel von Ziegeln oder Pflastermaterialien auf einem trostlosen Fleck Erde, was auf laufende oder geplante Bauarbeiten hindeutet. Im Hintergrund befindet sich eine Reihe von Gebäuden, von denen einige modern und gut gepflegt wirken, was einen starken Kontrast zum heruntergekommenen Vordergrund bildet. Die Fotografie verwendet einen kontrastreichen Filter, der die dramatische Spannung zwischen Licht und Schatten verstärkt und das Gefühl von Vernachlässigung und Übergang betont.
    
  
  
    25.06.25
  

